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Arterielle Rekonstruktionen!



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
 
rekonstruktive und rekanalisierende Therapiemethoden sind 
für Patienten mit fortgeschrittenen Erkrankungen der großen 
Arterien eine wichtige Option zur Wiederherstellung  der Mo-
bilität, zur Gewährleistung  der Wundheilung, wenn nicht gar 
extremitäten- oder lebenserhaltend.
Die demografische Entwicklung stellt auch in diesem Be-
reich eine große Herausforderung dar, und gleichzeitig 
entwickeln sich die therapeutischen Möglichkeiten weiter.  
Die hier vorliegenden Erfahrungen werden sich voraussicht-
lich sehr bald in neuen Leitlinienempfehlungen nieder-
schlagen.
Gleichzeitig soll die Therapie individuell abgestimmt sein -  
sei es hinsichtlich der Operations- und Narkosefähigkeit, 
komplexer oder vorbehandelter Verschlussprozesse, der 
Methodenwahl endovaskulär versus operativ und der Reha-
bilitation.
Einige Aspekte haben wir hierzu herausgegriffen, um sie 
wiederum mit Ihnen gemeinsam kritisch zu diskutieren.
 
Wir freuen uns auf einen interessanten und spannenden 
Abend.

Dr. med. Christian Stelzner

Dr. med. Felicitas Zimmermann

Prof. Dr. med. Sebastian Schellong

Städtisches Klinikum Dresden-Friedrichstadt
Interdisziplinäres Gefäßzentrum
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden

Dresden im April 2015

Vorwort



Programm

18:00 Uhr get-together

18:30 Uhr Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. med. S. Schellong, Dresden

18:35 Uhr Möglichkeiten der endovaskulären Therapie 
 komplexer Aorten- und Beckenarterien- 
 erkrankungen
Dr. med. A. Al-Nakkash, Dresden

19:05 Uhr Periphere arterielle Rekonstruktionen - 
Grenzen und Möglichkeiten
Priv.-Doz. Dr. med. A. Neufang, Wiesbaden

19:35 Uhr Pause mit kleinem Imbiss

20:00 Uhr Katheterinterventionen bei Rezidiven - 
 wo liegen die Grenzen? 

 Dr. med. C. Stelzner, Dresden

20:30 Uhr Rehabilitation nach arterieller Rekonstruktion
Dr. med. G. Dörr, Angermünde

21:00 Uhr Zusammenfassung und Ausblick



Referenten

Dr. med. Gesine Dörr

GLG Fachklinik Wolletzsee GmbH
Chefärztin - Abteilung Kardiologie / Angiologie 
Zur Welse 2 
16278 Angermünde

Dr. med. Ameer Al-Nakkash

Städtisches Klinikum Dresden - Friedrichstadt
Oberarzt - Klinik für Gefäßchirurgie, vaskuläre und
endovaskuläre Chirurgie, Phlebologie
Friedrichstraße 41
01067 Dresden

Priv.-Doz. Dr. med. Achim Neufang

Dr. Horst Schmidt Kliniken GmbH
Direktor der Klinik für Gefäßchirurgie
Ludwig-Erhard-Straße 100
65199 Wiesbaden

Dr. med. Christian Stelzner

Städtisches Klinikum Dresden - Friedrichstadt
Oberarzt - II. Medizinische Klinik
Friedrichstraße 41
01067 Dresden



Veranstalter

ORBERA - Kongresse und mehr
Zum Hahn 13
01454 Radeberg
Telefon: 03528 / 487-758
Fax: 03528 / 487-993
Mobil: 0173 / 9364627
E-Mail: info@orbera.de
Internet: www.orbera.de

in Zusammenarbeit mit dem  
  
Förderverein Herz Kreislauf Dresden-Friedrichstadt e.V. 
Friedrichstraße 41 
01067 Dresden 

Veranstaltungsort

Neumarkt 
01067 Dresden 

Die Zertifizierung dieser Fortbildungsveranstaltung ist bei der
Sächsischen Landesärztekammer beantragt.

Bitte Barcode-Aufkleber mitbringen!

Bitte vormerken:

Kardiologischer Arbeitskreis Friedrichstadt

Dienstag, 10. November 2015



Die wissenschaftliche Tagung findet in Zusammenarbeit mit
folgenden Firmen statt:

BAYER Vital GmbH
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
B. Braun Melsungen AG
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH
GE Healthcare GmbH
medac GmbH
Novartis Pharma GmbH
Pharmore GmbH
Thomas Meyer Medizintechnik  
VASCUTEK Deutschland GmbH (a TERUMO Company) 

Offenlegung der Unterstützung gemäß erweiterter Transparenzvorgabe
des FSA-Kodes Fachkreise (§ 20 Abs. 5) 

Der FSA-Kodex zur Schaffung von mehr Transparenz für Mitgliedsunterneh-
men der "Freiwilligen Selbstkontrolle für Arzneimittelindustrie e.V." (FSA) 
wurde enger gefasst. Kongressveranstalter sind verpflichtet, potenzielle
Teilnehmer von Kongressen bereits im Vorfeld über den Umfang und die
Bedingungen der Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Wir
kommen dieser Verpflichtung nach und informieren Sie über die Höhe des
Sponsorings der beteiligten Arzneimittelfirmen, welches für Standgebühren
im Rahmen der angegliederten Industrieausstellung entrichtet wird:

BAYER Vital GmbH    500,00 Euro
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG    500,00 Euro
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA 1.000,00 Euro
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH    300,00 Euro
Novartis Pharma GmbH    500,00 Euro

Die Übersicht enthält ausschließlich die Unternehmen, die aktiv um Offenlegung gebeten 
haben.  



Stand bei Drucklegung: 24. Juni 2015!


